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Neuer diözesaner Träger „KiB³“ für steirische 

Pfarrkindergärten und -krippen 

KiB³ - Kinder in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen in der Diözese Graz-Seckau vereint die 

pfarrlichen Krippen und Kindergärten in der Steiermark erstmals unter einem gemeinsamen Dach. 

Damit sorgt die Diözese für eine zukunftsfähige Basis ihrer elementaren Einrichtungen. 

Bis dato wurden die Pfarrkindergärten und Pfarrkinderkrippen der Diözese Graz-Seckau direkt von 

einer Pfarre betreut. Das ändert sich ab sofort. Seit 1. September 2022 übernimmt der neue 

Rechtsträger KiB³ die Verantwortung für die Betriebsführung zahlreicher Einrichtungen in der 

Steiermark. Weitere Einrichtungen stehen in den Startlöchern – „wir werden im Laufe des neuen 

Kinderbildungs- und Betreuungsjahres nach und nach wachsen“, betont Katharina Avender-

Hohenadler, Geschäftsführung und wirtschaftliche Leitung von KiB³. 

Stabilität im täglichen Betrieb  

Die Pfarre bleibt als Erhalter an Bord. Die Einrichtungen der KiB³ sind somit weiterhin 

Pfarrkindergärten und Pfarrkinderkrippen mit klarem Profil und Platz für Individualität.  

Im täglichen Betrieb der Einrichtungen ist für Stabilität gesorgt. „Unser Fachpersonal verfügt über 

große Expertise im pädagogischen und religionspädagogischen Bereich,“ sagt Alexandra Strohmeier-

Wieser, Geschäftsführung und pädagogische Leitung KiB³, „Wir setzen unser Leitbild mit den vier 

Leitmotiven Miteinander leben, Spielend lernen, Feste feiern und Schöpfung verantworten in allen 

unseren Einrichtungen um und sichern eine hohe Qualität, z.B. mit inhaltlichen Standards. Das wissen 

die Familien an uns zu schätzen.“  

Innerhalb der Diözese ist die KiB³ im Ressort Bildung, Kunst & Kultur angesiedelt. Geschäftsführung 

und Ressortleitung Walter Prügger hebt den wertvollen Beitrag kirchlicher Bildungseinrichtungen 

„zur Bildung der Jüngsten in unserer Gesellschaft“ hervor: „Bildung ist ein elementarer Dienst an der 

Würde jedes einzelnen Kindes. KiB3 trägt ausgehend vom christlichen Menschenbild Sorge, dass alle 

Kinder ihr Recht auf Bildung von Anfang an bekommen und in einer anregenden Lernumgebung ihren 

individuellen Bedürfnissen entsprechend begleitet, unterstützt und gefördert werden.“   

Mehrwert der Umstrukturierung  

Die Umstrukturierung soll jedenfalls Entlastung für die Pfarren bringen. Agenden wie die 

Administration, Personalführung, Abwicklung von Fördermitteln u.v.m wandern zum Großteil in den 

Verantwortungsbereich der KiB³. „Die Partnerschaft mit den Pfarren und Gemeinden sowie die enge 

Abstimmung sollen wesentlicher Bestandteil der Zusammenarbeit für den Kindergarten und die 

Krippe bleiben“, beteuert Avender-Hohenadler. Als Bindeglied zwischen den Einrichtungen, Pfarren 

und Gemeinden sowie zentrale Ansprechperson vor Ort fungieren die derzeit vier Regionalleitungen 

vom Fach.    
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KiB³ als attraktive Arbeitgeberin  

Mit der umfassenden Neuausrichtung reagiert man nicht zuletzt auf die prekäre Personalsituation in 

der Elementarpädagogik. „Die KiB³ erlaubt es uns, Synergien zu nutzen“, sagt Avender-Hohenadler. 

Mit dem Einsatz von Regionalleitungen, Springerinnen und Springern könne man offene Stellen 

leichter nachbesetzen, leichter einen kurzfristigen Ersatz finden und flexibler auf Personalengpässe 

reagieren. Außerdem könne beruflichen Veränderungswünschen entsprochen werden. „Wir setzen 

alles daran, attraktive Arbeitgeberin für unsere rund 700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu sein“, 

sagt Strohmeier-Wieser.  

Die Eingliederung in ein einheitliches Besoldungssystem mittels Kollektivvertrag ist ein Mosaikstein 

unter vielen. Ein strukturiertes Onboarding, Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Beratung, 

Begleitung und Supervision runden das Portfolio ab. Gerade in Zeiten immer größer werdender 

Herausforderungen im Elementarbereich brauche es eine gute Begleitung für die Kolleginnen und 

Kollegen in den Einrichtungen.  

 

 

 

KiB³ Check 

 KiB³ ist diözesaner Anbieter für elementare Kinderbildung und -betreuung in der Steiermark. 

 Das vormals Referat für Elementarpädagogik der Diözese Graz-Seckau ist seit 1.9.2022 KiB3 – 

Kinder in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen in der Diözese Graz-Seckau.  

 KiB3-Einrichtungen sind weiterhin Pfarrkindergärten und Pfarrkinderkrippen. 

 KiB³ übernimmt im Auftrag der Pfarre die Betriebsführung und Verwaltung der 

Pfarrkindergärten/der Pfarrkinderkrippen. Viele Einrichtungen starten jetzt im neuen 

Kinderbildungs- und Betreuungsjahr 2022/23 mit KiB³. Weitere Einrichtungen kommen nach und 

nach dazu.  

 NEU: KiB³ übernimmt die Betriebsführung und Verwaltung von neuen Kindergärten und Krippen. 

 Geschäftsführung KiB3: Katharina Avender-Hohenadler MBA, wirtschaftliche Leitung;  

Walter Prügger BEd M.A., Ressortleiter für Bildung, Kunst & Kultur;  

Mag.a Dr.in Alexandra Strohmeier-Wieser, pädagogische Leitung 

 Infos: https://kib3.at  

 

 

https://kib3.at/
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Zahlen 

Die Diözese Graz-Seckau umfasst knapp 100 elementare Einrichtungen an 80 Standorten in der 

ganzen Steiermark. Rund 4.500 Kinder werden von rund 700 Mitarbeiter*innen in den Einrichtungen 

auf ihrem individuellen Lebensweg behütet, begleitet und bestärkt. 

 

KiB³ willkommen 

Am 8. September 2022 wird KiB³ im Rahmen der Fortbildung Sommer.Bildung.Elementar.2022 

(Hybridveranstaltung) in einem Festakt offiziell willkommen geheißen. Nähere Infos und Anmeldung 

auf https://kib3.at   

 

Statements der KiB³-Geschäftsführung  

Mag.a Dr.in Alexandra Strohmeier-Wieser, Geschäftsführung und pädagogische Leitung KiB³ 

Im Sinn unseres Leitsatzes „Gemeinsam GROSSES wachsen lassen. Behütet-Begleitet-Bestärkt“ 

arbeiten wir Hand in Hand mit unseren Kolleginnen und Kollegen in den Kindergärten und Krippen, 

den Familien, Pfarren und Gemeinden an der qualitativen Umsetzung vielfältiger Bildungs-, Spiel-, 

Bewegungs-, Glaubens-, Entfaltungs- und Entwicklungsräume für die uns anvertrauten Kinder. Unser 

Fachpersonal verfügt über große Expertise im (religions-)pädagogischen Bereich und wir setzen alles 

daran, auch für unser Personal eine attraktive Arbeitgeberin zu sein. 

 

Katharina Avender-Hohenadler MBA, Geschäftsführung und wirtschaftliche Leitung KiB3 

Mithilfe des neuen Rechtsträgers KiB³ schaffen wir eine zukunftsfähige Basis. Wir garantieren hohe 

Standards in der täglichen pädagogischen Arbeit, nutzen Synergien und setzen auf eine effiziente 

schlanke Verwaltung. Die Pfarren bleiben als Erhalter an Bord. Das bedeutet, dass die Einrichtungen 

der KiB3 in ihrem Profil selbstverständlich Pfarrkrippen und Pfarrkindergärten bleiben.  

 

Walter Prügger BEd M.A., Geschäftsführung KiB3 und Leitung des Ressorts für Bildung, Kunst & 

Kultur in der Diözese Graz-Seckau  

Bildung ist ein elementarer Dienst an der Würde jedes einzelnen Kindes. KiB3 trägt ausgehend vom 

christlichen Menschenbild Sorge, dass alle Kinder ihr Recht auf Bildung von Anfang an bekommen 

und in einer anregenden Lernumgebung ihren individuellen Bedürfnissen entsprechend begleitet, 

unterstützt und gefördert werden. Kirchliche Bildungseinrichtungen leisten somit einen wertvollen 

Beitrag zur Bildung der Jüngsten in unserer Gesellschaft. 
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